
Churfüstliche General Landes Direction 
Im Folgenden wird ein Brief (erste Seite unten als Kopie zu sehen) bezüglich der 
Bewerbung des Michaell Strobl, Tagwerkerssohn von Peiß an die Churfüstl. Landes 
Direction für den nicht vergebenen 7. Platz der Forstwiesen an der Miesbacher 
Chauseè (heute Kleinkarolinenfeld) wiedergegeben. Dieser Platz konnte bei der 
offiziellen Zuweisung wegen Nichterscheines des ursprünglichen Bewerbers nicht 
zugeteilt werden: 
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„Im Hofoldinger Forst an der Miesbacher Chauseè, ein Viertel Stund von Peiß sind 
für 7 ausländische Ansiedler Forstwiesen zur Urbarmachung und Anbauung der 
nötigen Häuser ausgemessen und jedem 10 Tagwerk angewiesen worden.   

Von diesen haben nur 6 wirklich Besitz genommen, der 7. erschien aber nicht und 
wird auch nicht mehr kommen da er bloß von den übrigen himpliciter angezeigt 
wurde.  

Ich, untertänigst zu Endestehender, der ich meine militärische Dienstjahre mit 
vollkommener Zufriedenheit zurückgelegt habe, und meinen ordentlichen Abschied 
erhalten habe, wäre nun gesonnen auf der Kultur dieses 7. Platzes zu wiedmen und 
stelle daher die untertänigst gehorsamste Bitte, als ein zur Gemeinde Peiß gehöriger 
Handwerkersohn, da ich noch überdies von meinen Anverwandten einige Hilfe zu 
hoffen hätte, auch von meinem Vater, als gelernten Maurer mit der Arbeit unterstützt 
würde. 

Eure Churf. General Landes Direction geruhe mir diesen Platz zur Anbauung eines 
Hauses und zweckmäßiger Cultur mit dem ausdrücklichen Revers gnädigst 
zuzuteilen, daß ich auf das den fremden verabreichten Kostgeld gänzlich Verzicht 
tun, sohin dem höchsten Aerario mit derser Auslage keineswegs lästig fallen wolle.  

Da bei dermaliger Winterszeit die Baumaterialien leichter beizuführen wären, so bitte 
ich um baldmöglichste Resolution, und empfehle mich in Anhoffnung gnädigster 
Anhör untertänigst gehorsamst 

Einer Churfüstl. General Landes Direction 

München den 20 ten Jänner 1803  

 

Tit... von Fassmann……                         Untertänigst gehorsamster 
Tax: 45 x Michaell Strobl, Tagwerkers- 
 Sohn von Peiß, Landgerichts  
 Aybling, Regierungs Bezirks 
 München“  
 
 
Maximilian Köchl 
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